
Gegründet 1865.

27. Jahrgang.

Dr Mehla«.

Deutscher Arzt.
No. 322 Mulberry Straße, zwischen

Penn und Wyoming Avenues.

Office Stunden!
Von lO Uhr Vormittag« bi»

g Uhr Nachmittag«.

Dr G. E. Roos,
i» Deutschland approbirter Arzt

Osfice und Wohnung!

«dam» Avenue, direkt dem Courthau«

Sprechstunden ; bi« 9 Uhr Morgen», j??

j4 «achmittag», Abend».
Telephon No, S2BV.

Dr. G. Edgar Dean,
Speziatarzt für

Augen-. Nasen-, Ohren-
nnd Halsleiden,

vat in Deutschland und Oesterreich studirt
und spricht Deutsch,

Offixe» SU» Sprnce Straße.

Während Zn'i und Nngust in Deutschland.

Dr. Friedrich W, Lunge.
Deutscher Arzt,

429 Lackawanna Ave., Zweiter Stock.

Office Stunden: Vormittag«, 2.Z»
?4.3 U Nachmittags und 7?9 Abends.

Telephon No. 3292

Dr Geo. LMMburger,
Deutscher Zahnarzt.

431 Spruce Straße, Zimmer 6,
Alle zahnärztlichen Arbeiten schnell und ge-

C. H. Fisher, M. D..
Spezialist sür Krankheiten der

Augen. Ohren.
Nase und HalseS.

Spezielle Aufmerksamkeit dem Anpasse» »°n

Brilleii für fehlerhafte Augen, drillen zu
niedrigste» Preise« gelieferi, bester
Arbeit vereinbart find, Em
von Müller S au«g-ze>chneten künstlichen Au-

gen zu allerniedrigst-» Preisen a»f L°g-r

Kreie «oiisultatio» in Englisch und Dcutsch,

Zimmer 8 und ». Vostgebäude,

Dr. V. Hautzer,
T h I- - a r,

Osfice an Frederici'« Leihstall. Sprucestraße,
gegenüber dem <so»r»,aus-; Wohnung

VW Binestraß-, Telephon ZS»Z.

Allen Rufen bei Tag und Rächt wird prompt

Folge geleistet.

Deutsche Äpochcke
C. Loren;,

4k 8 Lackawanna Ave., Scranton, Pa.

Daniel G. Gell»ert,
gepiüster deutscher

Apotheker und Chemist,
402 S. Washington Avenue,

Ecke River Straße.

Dem «nsertigeu von Rezepte» bei Tag und

Rächt de ondcre «usiiiertsamkeil gewidmet.
Reinste Arzneimittel und Patentmedizine»

so billigwie sonstwo, Telephone Ro, Sbv4,

Herrmann Osthaus,
Deutscher . Rechts Anwalt.

Zimmer 8, Commonwealth Gebäude,

Hat in Deutichland ftudirt und spricht Deutsch

w. <S. Ward. <->.

Sc
SlechtS « Anwälte.

Office, »2» Lacka«. A-e., «h, Lange'S neues
"

«edS»»"-

11. A. Aimmerman.
Rechtsanwalt,

Office: Library Gebäude, Wyomig Ave.

Osfic-stunden den ganzen Tag,
Kollektionen pünktlich besorgt.

<ssonrad Schröder,

Baumeister und CmMMor,
üdernimmt Reudauten von «aikstr.nen und

Hol» und stellt Reparaturen in kürzester Krist
h".

Western Dressed Beef.
Außer den zwei Earladungen zugerichtete«

Fleisch, da« nur Montag und Donnerstag er-
hallen, empfange» wir täglich frisch geschlach.
teteS Fleisch vom Lande, frische und «alt-Eier,
Butter. Käse und Landprodutte überhaupt.

Wir haben ferner einen Vorrath der besten
Bologna Wurst, frische und gesalzene Schul-
lern. Kippen, Ehuck«, Rundstücke etc. Unser»
«olognawurft übertrifft alle andere.

Dale k Co,

Fred. Martin'S

?Palaee" Hotel,
SS« « SAS Venn «ve.

Wegen, Telephon «o. 524,

Stadt und County.

IS" Liebling der Hausfrauen ?

Pillsbury's Best?verkauft bei Fred. I.
Widmayer, S3O Lacka. Ave.

Schatzmeister Brooks hat die dies-
jährige Schulverwilligung von t24,-
271.6 S seitens des Staates erhalten.

Die hiesigen Hausschreiner agiti-
ren für 9stündige Arbeitszeit und halb-
monatliche Zahltage.

IS» Milwaukee und M. Robinson
Bier an Zapf; kalte und warme Spei-
sen zu jeder Tageszeit. John Loh-
mann, 219 Lackawanna Avenue.

Die D. L. W. Co. wird nahe
ihrem Bahnhofe in Elmhurst einen 300
Fuß langen Zaun errichten und sonst
die Umgebung desselben verschönern.

Das Wohnhaus von Jas. Wal-
sen in Moscow wurde am Sonntag
Nachmittag mit fast dem gesammten
Inhalt durch Feuer zerstört.

Für die am 3. August endenden
zwei Wochen hat Bauinspektor Nelson
Erlaubnißscheine sür Neubauten zum
Betrage von K90,81S ausgestellt.

Herr W. H. Ewing, Kent, Wash.,
fiel von einem Pferde und verrenkte sich
die Schulter. Die zweimalige Anwen-
dung von St. Jakobs Oel heilte ihn
vollständig.

Frl. Emma Kramer und Herr
Jeff Freeman von Bradford, Pa? wur-
den vorletzten Dienstag Abend im Hause
der Brautmutter an Wyoming Avenue
getraut.

Herr Henry T. Köhler wird sich
bei dem demokratischen County Convent
um das Amt als Necorder os Deeds
bewerben und hat gute Hoffnung aus
die Nomination.

Gelegentlich seines 27sten Ge.
burtstages am Samstag wurde Herr
John U. Schwenker von Centre Straße
am Abend von Freunden besucht, die
ihm herzlich gratulirten.

Die Schulbehörde hat beschlossen,
10,000 Lesebücher zu bestellen und an
Schüler frei zu vertheilen. Als Jani-
tors an ihren seitherigen Plätzen wur-
den wieder sämmtliche frühere Ange-
stellte ernannt.

Am Sonntag war so ziemlich der
heißeste Tag in diesem Jahre und die
Hitze, verbunden mit schlechtem Fusel,
affizirte eine Menge Personen, so daß
die Polizei alle Hände voll hatte, um
die Ruhestörer einzuheimsen.

Von verschiedenen Seiten dazu
aufgefordert, hat sich Herr John Brie-
gel jetzt entschloffen, vor dem republika-
nischen Convent als Kandidat für Re-
corder os Deeds aufzutreten. Herr
Briegel ist ein aktiver Geschäftsmann
und achtbarer Bürger, dem wir das
Amt von Herzen gönnen möchten.

Da Seranton jetzt zu einem Post-
amt erster Klaffe erhoben, auf welches
dos Civildienst-Gesetz Anwendung fin-
det, so wird am 21. August die erste
Examination von Angestellten stattfin-
den. Wer eine solche nicht bestehen
kann, dem wird in Zukunft auch keine
Protektion zu einer Stelle verhelfen.

«SS" Getrocknete deutsche Kirschen,
Birnen und Zwetschgen, importirten
Himbeeren-, Erdbeeren- und Kirschen-
saft, ausgezeichnet für Sommergetränk;
Salad- und Olivenöl, hiesige, sowie
importirte Sardinen, seine Schweizer,
Limburger und Kräuterkäse, bei

F. I. Widmayer,
S3O Lackawanna Ave.

Vor sechs Jahren verheirathete
sich Frederick Williams und ein Jahr
später verließ er seine Frau und ging
»ach PittSburg. Kürzlich kehrte er zu-
rück und am Sonntag wollte er gewalt-
sam in die Wohnung seiner Frau an

Franklin Avenue dringen, um wieder
mit ihr zu leben. Sie verweigerte ihm
mit Recht den Eintritt und er bedrohte
sie dann, wurde aber prompt verhaftet.

Der Armenbehörde lagen am
Freitag nur wenige Gesuche um Unter-
stützung vor. ?1 l Personen wurden im
Juli ausgenommen, 12 entlassen, ver-
blieben beim Monatsschluß 126 Insas-sen. ?Die Mitglieder sprachen die Ab-
sicht aus, mehr Land zum Armenhause
zu erwerben, wenn es zu einem annehm-
baren Preise zu kaufen ist.?Die neue
Scheuer ist nahezu fertig und wohl mit
Heu gefüllt.

Wie wir hören, ist Herr I. Aaron
in der Check-Angelegenheit gänzlich un-
schuldig. Als Herr Rabling den be-
treffenden Check erhielt, war das Geld
für den Betrag in der Bank; anstatt
ihn zur Zahlung zu Präsentiren, trug er
die Anweisung einen Monat oder län-
ger in der Tasche herum und als er sie
dann präsentirte, war keine Deckung
da. Auch war Herr Aaron nicht im
Gefängniß, da er sofort Bürgschaft
fand.?Warum sorgt man nicht dafür,
daß derartige Notizen sofort in den
Ze»tungen, die sie ursprünglich verbrei-
tet, widerrufen werden?

Eine Megäre namens Collery, die
an Silex Straße in dem grünen Eldo-

rado Pine Brook wohnt, genoß am
Sonntag Abend eine Spazierfahrt nach
vem Stationshaufe. Sie war in das
Haus ihres Nachbars James Oliver
gerathen und verübte dort einen solchen
Unfug, daß Polizist Spellman gerufen
wurde i diesem widersetzte sich die edle
Dame und er ließ den Polizciwagen
kommen.

Das Gerücht, daß Herr George
Okell von der Kandidatur für das
wcheriffsamt zurücktreten würde, hat
sich durch seine am Dienstag erfolgte
dahingehende schriftliche Ankündigung
bestätigt. Er hat der Eisen Csmpanie
seit 3S Jahren gedient und möchte deren
Dienst nicht verlassen.

Ein Bursche namens Elmer Stap-
les wurde am Sonntag in dem Decker'-
schen Milchdepot an Spruce Straße
erwischt, wo er sich durch einen gestoh-
lenen Schlüssel Eingang zu verschaffen
gewußt hatte. Man hatte Wache ge-
halten, indem schon seit längerer Zeit
Diebstähle dort vorkamen. Staples
hat eine Menge anderer Knaben, an-
geblich von ?achtbaren" Eltern, gleicher
Diebstähle beschuldigt. So lange El-
ltern ihre Kinder in Gesellschaft von
Niggern, Jrländern und anderem Ge-
sindel herum lungern lassen, kann ein
anderes Resultat nicht erwartet werden.

In dem Zimmer der Handelsbe-
hörde wurde am Montag Abend viel
Unsinn in Betreff der Neinhaltung der
gepflasterten Straßen gesprochen und
zu einem Resultate kam es selbstver-
ständlich nicht, obschon man schließlich
der Ansicht war, daß die Sanitätsbe-
hörde das Recht habe, die Reinigung
der Straße anzuordnen. Mit dem Ge-
setz über Städteverwaltungen muß es
in der That traurig bestellt sein, wenn
unser Straßenkommiffär nicht das Recht
hat, für einen solchen Zeitraum die
Straßen rein zu halten, bis ein dahin
zielender Contrakt vergeben ist.

Das republikanische County Co-
mite einigte sich in seiner Sitzung am
Samstag Nachmittag auf den 2S. Au-
gust als den Tag zur Abhaltung des
County Conventes und Nomination von
Kandidaten.?Es wurden dem Comite
zwei Propositionen zur Delegatenver-
tretung vorgelegt, über welche in einer
weiteren Versammlung am nächsten
Samstag abgestimmt werden soll.?Es
wird schon jetzt am Platze sein, darauf
aufmerksam zu machen, daß wenn die
Republikaner ein gutes Ticket nominiren
wollen, das Aussicht auf Erfolg hat, sie
dies nur dadurch erreichen können, daß
sie gesinnungstreue und ehrenhafte
Männer als Delegaten erwählen. Den
politischen Grippenbeißern zeige man
die Thüre, denn sie werden jederzeit
dahin gehen, wo die dickste Rolle Green-
backs winkt, und sie kümmern sich um
die Wohlfahrt der Partei blutswenig.

Um 10 Uhr am Freitag Abend
brach in den Stallungen, welche rechts
vom Eingange zum Driving Park sich
befinden, ein Feuer aus, das öS der
Ställe zerstörte und einen Gesammt-
schaden von etwa K3OOO anrichtete.
Die Pferde wurden gerettet. Als das
Feuer seinen Höhepunkt erreicht hatte,
fürchtete man, es würde die ?Pompeji"
Gebäude erfassen und ein zweiter Alarm
wurde gegeben, der die Beförderung der
Crystal Dampfspritze per Ontario Bahn
zur Folge hatte. Die General Phinney
Spritze und Niagara, Liberty und Ex-
celsior Schlauch Kompanien waren schon
vorher an Ort und Stelle, 'aber man

mußte wegen Massermangel das Feuer
ausbrennen lassen. Ob dasselbe durch
die bei der Pompeji Vorstellung abge-
brannten Feuerwerke entstand, oder an-
gelegt wurde, darüber sind die Ansichten
verschieden oder getheilt. Thatsache
ist, daß das Dach des ?Grand Stands"
am Freitag Abend zweimal durch die
Feuerwerke in Brand gesetzt wurde.
Der Verlust trifft zum Theil den Wirth
des Park Hotels, Boice, zum Theil
Privatpersonen.

Der große
Feuer - Ausverkauf

in Brown's Bee Hive
erregt die

allgemeinste Aufmerksamkeit,
und wer einmal

dort war, geht wieder hin.

Putzwaaren,
Garderobe - Artikel,

Unterkleider,
Hüte, Mützen,

Regen- und Sonnnenfchirme,
Koffer, Reisetaschen,

Fancy Waaren,
Damen- und Kinderkleider,

Strumpfwaaren,
Spitzen, Bänder,

Hals- und Taschentücher,
Krägen, Hemden,

und Hunderte andere Artikel
werden zu

Spottpreisen
losgeschlagen, so lange der

Vorrath reicht.
Versäumt nicht, vorzusprechen, ehe

Alles vergriffen ist.

Bon der Südseite.
Am Montag Abend wurde in No.

LvtZ Cedar Avenue ein Lesezimmer eröff-
net.

Herr Jakob Hausrath gedenkt kom-
menden Herbst auf feinem Grundstück
an Prospeet Avenue ein neues Wohn-
haus zu errichten.

Der Quartett Club begann am

Mittwoch Abend wieder feine Uebun-
gen unter der Leitung des Hrn. Gustav
Schmidt.

23 Jahre alten Edward Malia
von Cedar Avenue wurde am Dienstag
Morgen in der Connell Grube durch
ein auf ihn fallendes Kohlenstück das
Rückgrat gebrochen und sonstige Ver-
letzungen zugefügt. Er wird wahr-
scheinlich sterben.

Krriinton Wockrnblall,
Scranton, Pa.. den 13. Angust

Das Südseite Handelsbehörde Co-
mite über Straßenverbesserungen hält
heute (Mittwoch) Abend eine Sitzung
in Storr's Halle.

In der St. Marien Kirche wurden
am Sonntag Joseph Stetts mit Maria
Hahn, und Joseph Bevan mit Annie
Behres getraut.

Die 6jährige Clara, Tochter von
Andreas Stein von Elmstraße, fiel am
Mittwoch von einem Zaune und brach
einen Arm.

Die Scranton Stahl Kompanie hat
am Freitag eine weitere Dividende von
S Prozent ausbezahlt, was insgesammt
seit dem 7. Mai 1391 eine Dividende
im Betrag von 33 Prozent macht.

Putzmacherin Frau Emma Diem
hat wieder eine große Preiserniedrigung
für Hüte jeder Art eintreten lassen und
jetzt ist daher die Zeit zum Kaufen gün-
stig. No. 701 Cedar Avenue ist der
Platz.

Thomas F. MeCourt starb am Frei-
tag Nachmittag in feiner Wohnung No.
408 Süd Washington Avenue im Alter
von 2S Jahren. Der Verstorbene war
ein vielversprechender junger Rechtsan-
walt und litt seit zwei Jahren an der
Schwindsucht.

Vergeht nicht, daß am 22. August,
zwischen 4 und 7 Uhr, die republikani-
schen Delegatenwahlen stattfinden und
sucht eure besten Männer hervor. Sen-
det keine politischen Hanswürste nach
dem County Convent, wenn ein Ticket
aufgestellt werden soll, das die Garan.
tie des Sieges in sich trägt.

Während in den unteren Stahlwer-
ken nur vier Tage gearbeitet werden,
sind die oberen Werke und die alten
Walzwerke in der 12. Ward seit Mitt«
woch volle Zeit thätig. Wie lange
dies andauert, ist nicht bekannt, man
scheint jedoch nur die vorhandenen Be-
stellungen so rasch als möglich erle-
digen zu wollen.

Die L. E. <K St. Co. hat dem W.
W. Scranton die Summe von 529,500
für sein Privateigenthum zwischen Ge-
net und Remington Avenues und Pear
und Breck Straßen bezahlt. Die Com-
panie war zuerst der Meinung, das
Land sei in dem Verkauf der Stahl-
werke eingeschlossen, wurde aber eines
Besseren belehrt, als Scranton es durch
einen Zaun abschloß.

Ein Fest von mehr wie gewöhnlicher
Bedeutung verspricht das Pic Nie des
deutschen Krieger-Vereins am 2. Sept.
zu werden, welches im Central Park
stattfindet und mit dem eine Sedans-
feier und Fahnenweihe verbunden sein
wird. Zu dem Feste sind Krieger-Ver-
eine von New Uork und Philadelphia
eingeladen und eine Fahne, welche
K275 kostete, ist angeschafft worden.
Die Krieger Band, welche sich in der
neuesten Zeit einen so guten Ruf er-
worben hat, wird den musikalischen
Theil des Festes leiten.

Frau George Füß von Elmstraße
entging am Samstag Abend um Haar-
breite dem Tode, hat aber infolge des
Schrecks eine solche Erschütterung des
Nervensystems erlitten, daß sie lebens-
gefährlich darnieder liegt. Hugh Dou-
gherty hatte bei seinem Eigenthum an
Prospeet Avenue eine Sprengung vor-
genommen und ein schwerer Stein brach
durch das Dach der Sommerküche an
der Füß'schen Wohnung, sechs Zoll von
der Stelle, wo Frau Füß sich befand.
Sie entging einer Verletzung, verfiel
aber im Krämpfe. Die Doktoren A.
Kolb und G. E. Roos halten ihren Zu-
stand für sehr gefährlich.

Die auf Donnerstag Abend einberu-
fene Versammlung in der Germania
Halle, um über die Feier des deutschen
Tages zu berathen, war infolge der un-
günstigen Witterung nicht sehr stark
besucht, aber alle Anwesenden sprachen
sich zu Gunsten der Feier aus. Als
temporäre Beamte wurden erwählt:
Vorsitzer, Philip Kirst i Vize Präsi-
dent, Frank Möller; Sekretär, Jakob
Guth; Schatzmeister, Stephan Gut-
heinz. Der Sekretär wurde ersucht,
mit den deutschen Vereinen der Südseite
zu korrespondiren, daß sie eine am 16.
August abzuhaltende Versammlung
durch Delegaten beschicken, worauf Ver-
tagung erfolgte.

In der letzten Sitzung der Südseite
Handelsbehörde war der Nägelfabri-
kant James Nolan erschienen und er.
klärte die Vortheile seines Unterneh-mens, wenn ihm genügendes Kapital
zum ausgedehnteren Betrieb zur Ver-
fügung gestellt werde. Bei einem Be-
triebskapital von tSS.VOV schätzt er den
Profit auf 36 j Prozent. Er sagte,
wenn man den zur Herstellung der Nä-
gel nöthigen Draht selbst sabrizire, so
könnte der Profit vervierfacht werden ;
zu diesem Behufe aber müßte das Kapi-
tal auf <lOO,OOO erhöht werden. Die
Herren Ziegler, Spruks und Moore
wurden als Comite ernannt, um sich
mit Nolan in nähere Verbindung zu
setzen. Als Fabrikgebäude wären ein
Hauptbau von 140 bei 40 Fuß und ein
Seitenbau 80 bei SV Fuß nöthig, und
zum Betrieb eine Maschine mit ISO
Pferdekraft. Etwa 32 Mann würden
Beschäftigung finden. Das Comite hat
Proben der Nägel untersucht und be-
friedigend gesunden.?ln Betreff der
Tasker Röhrenindustrie wurde wieder-
holt versichert, daß das Projekt seinerVerwirklichung nahe stehe.

»M. Im Schuhstore der Gebr. Fisch
an kedarstr. findet man die besteWaare.

Spezielle
Bargaills!

in jedem

Departement.
-5

Das Ende der Saison naht heran und wir

sind gezwungen, unsern Vorrath ohne Rück-

sicht auf Kosten zu »esringcrn. Wir haben
nur Raum, um einige der PreiSherabseyunge»

anzuführen:
EentS Thallie SuitingS zu 4j.

10 " Drrß Ginghains zu üj.

11l " Outing Flannell zu kj.

8 " 'beste PrintS zu
5» " Zllirdbreite Kleiderstoffe zu Zö.

25 " Kleiderstoffe zu 15.

5V " China Seide zu 25.

N.W2i Zoll China Seide zu 79.

PI.UO 2» Zoll Wasch-Seide zu 79.

2ä Zoll echt schwarze Schirme mit Goldgriff
für 75.

k1.50 ganc» Sonnenschirme für 75.
25 EentS Ribbeb Jersey Vesls, Z für 25.

25 Cents weiße Damenschürzen, 2 für 25.

S Paar Hals Hose für Männer für 25.

SinenWorrath von Bander-tleberresten, 1»
bis t 5 Cents Qualitäten, für 5.

2V EtS. bis 3t> TIS. Qualitäten für 1t).

Damen-lacketS zum halben Preise reduzirt.

Walter s,
R2B Wyoming Avenue»

Scranton.

Musikalien - Handlung,
von Eugen Schimpfs,

317 Lackawanna Avenue.

Nknrr
Depositen und Diskonto Bank,

Capital, !»>»»,vi»«.

Präsident Ja ine« P, Dictson,
Vize.PrSf Eh«,. duP Breck,

Eassirer. H. <?. Du» Hai».

Eha«, P. Weiche!. John C. Weiche!,

tvrichel's Hotel.
Gebrüder Weiche!, » Eigenthümer

Nachfolger von Philip Weiche!.

Die feinsten Weine, Liquöre, k.igarreu, ie.

N o. 23« Penn Avenue.

ghaS. Zang. g. Kapmever.

Zang L 5 Co.,
Dampf Bottling Werke,

ISI Penn Avenue.

sapanlla, SelterS-Wasser, Belfast Ginger
Ale, Trab Apple Tider.

liefert? ?ko. 592.

I. Briegel,
Neueste Muster in

Wand-Tapeten

Bleitveiß, Leinöl. Kitt,
Farbe, Firniß, Pinsel, Schlemmkreide,

408 Spruccstraße, Scrantaii.

Hvde Varker »otizen-
? Mayor Fellows kehrte am Freitag

von seiner westlichen Tour zurück, die
ihm einige Erholung gebracht hat.

Herr Philip Schnell und Familie
kehrten am Donnerstag Morgen von
Deutschland zurück, woselbst sie seit dem
20. Mai verweilt hatten.

W. Bromley Williams ist zumKohleninspektor der New Pork, Sus-
quehanna 6 Western Co, in Dunmore
ernannt worden.

Dem Samuel Jones wurden am
Montag in einem West Mountain
Steinbruche drei Zehen des linken Fu-ßes durch einen Stein zerschmettert.

Herr und Frau Frank W. H.ßvon Park Hill wurden am Sonntag
durch die Geburt eines gesunden Söhn.
Leins erfreut.

Ein Knabe namens Johnnie Hart-
mann, welcher an der Oxford Grube
als Karrenführer beschäftigt war, wurde
am Mittwoch niedergestoßen und schwer
verletzt.

Am Donnerstag Abend fand in
der M. E. Kirche an Main Avenue die
Trauung von Frl. Alma Maud Kupp
mit Herrn George W. Kellmer von
Hazleton statt.

Der Kohlenmarkt ist in diesem
Monat außerordentlich flau, aber nach
Ablauf desselben wird der Verkehr sehr
lebhaft werden. So wenigstens sagen
die Agenten.

Frau Caroline Wünsch, geb. Lo-
cher, starb am Freitag Morgen in ihrer
Wohnung an West Lackawanna Ave-
nue im Alter von 47 Jahren. Das
Begräbniß war am Sonntag Nachmit-
tag nach dem Forest HillFriedhofe.

Maggie Krause von No. 218
Fifth Avenue starb am Montag im
Alter von 33 Jahren. Das Begräb-
niß findet Mittpwch statt, mit vorheri-
gem Gottesdienste in der Zions Kirche
an Misflin Avenue.

Herr Thos. I. Daniels, der be-
kannte Gehülfe in der Office des Ge-
richtsschreibers, wurde am Mittwoch
Abend mit Frl. Ada Jones von Nord
Hyde Park Avenue im Beisein einer
zahlreichen Hochzeitsgesellschaft getraut.

Zwei Männer namens Edward
Masters und Jack Coggins wurden am
Mittwoch auf die Anklage verhaftet,
am vorhergehenden Sonntag das Ge-
schäftslokal von Stover Harris an
Süd Main Avenue beraubt zu haben.

Zwei Jahre litt ich an einem
Magenleiden, ich gebrauchte mehrere
Aerzte, aber ohne Erfolg, wurde jedoch
durch den Gebrauch von Dr. Aug. Kö-
nig's Hamburger Tropfen wieder voll-
ständig hergestellt. Berthe Woolse,
Stockton, Jal.

Das jährliche Pic Nie der deut-
schen PreSb. Sonntagsschule von Hyde
Park wird am Donnerstag, den 20.
August, in Wahlers Wäldchen in Dun-
more stattfinden, und es hat das Comite
für Erfrischungen und Unterhaltung be-
stens gesorgt. Die Verloosung der
Schlafzimmer-Einrichtung findet wäh-
rend des Pic Nies Abends zwischen S
und 10 Uhr statt, und es sollten alle
Besitzer von Loosen anwesend sein.

Die Erweiterung der West Lacka-
wanna Avenue bringt ganz sonderbare
Begriffs über den Werth des Eigen-
thums zu Tage. Auf der Südseite ste-
hen eine Anzahl Hütten, die kaum zu-
gänglich und bewohnbar sind, und an
dieser Seite sollen IS Fuß abgeschnitten
werden für Seitenwege, wofür die
Stadt Entschädigung zu zahlen hat.
Aus diesem Grunde ist der Grund plötz-

lich sehr werthvoll geworden und man
schätzt den Werth der IS Fuß aus
S!!<XX>. Die Leute sollten überhaupt
froh sein, den Streifen Land umsonst
herzugeben, um eine ordentliche Straße
und Seitenwege zu bekommen. Wir
machen die Brückenbefürworter auf die-
sen Umstand aufmerksam, um zu zeigen,
was das Resultat sein würde, wenn
man durch den Bau der Lindenstraße
Brücke das Eigenthum an Swetland
Alley ankaufen müßte.

Wayne County.

Pastor Johann Ulrich Wagner
von Hawley hat als Prediger der dorti-
gen Gemeinde, wie auch der Filiale zu
Shohola resignirt. Am letzteren Orte
predigte der würdige Herr 18 Jahre
lang und hatte auch neuerdings eine
Gemeinde in Lackawaxen organifirt.
Pastor Wagner stammt aus Güttingen,
Canton Thurgau, Schweiz, und hat in
den 72 Jahren seines Lebens manchen
Strauß ausgekämpft, unter denen seine
Ljjährige Fehde mit der Argauer Geist-
lichkeit auch in weiteren Kreisen Auf-
merksamkeit erregte. Er gehört der
liberalen Richtung an und hat stets das
Zelotenthum bekämpft.

Der Dampfer ?Majeftie" von
der ?White Star Line", welcher Liver-
pool am 29. Juli verließ, traf am
Morgen des 6. August in New Dork
ein. Seine Ueberfahrt von Queens-
town aus hat im Ganzen nur 5 Tage,
18 Stunden und 8 Minuten in An-
spruch genommen. Damit ist noch die
schnellste Reise, die bisher ein Ozean-
dampfer zu verzeichnen hatte, um S 7
Minuten übertroffen worden.

W». Das ?Wochenblatt" enthält der
besten Lokal-Bericht und alle sonstige»
Neuigkeiten von Interesse.?Nur I2.VV.
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Nealeigenthum-Anlagen.
ThoS. T. Horney,

Zimmer 12, Dime Bankgebäude,

Etablirt IBS9.

Wechsel, Passage

Feuer Versicherungs Geschäft
Wm. F. Kiesel»

No. SIS Lackawanna Avenue,

Alle Aufträge werden prompt erledigt und
garantirt,

ChaS. D. Nenffer.
Notariat-, Wechsel-

Dampfschiffahrtgeschäst.
528 Lackawanna Avenue.

Hanb s Hotel,
Tonrad Hau b.? Eigenthümer.

Kl und 63 N. Main Straße,
PittSton. Pa.

Dieses unter der Leitung des Herrn Km.Bechtold,» so großem Rufe gelangte Gaslhau«
wird auch serner da« Hauptquartier der Deut-
scheu von Scranton und Ilmgegend sein und«er jeßige «efiKer sich destr.be», durch zuvor,
touiiiicndc «ei>ienu»g, best: Setränke, schnuiit-haste Speisen uud reinliche Betten alle «u».de» zufrieden zu stellen.

Eugen Kleeberg.
>Xo. Penn Avenue,

Glas-. Porzellan- nnd Ir-
den - Waaren.

Lampen, Nippsachen u. Messerwaaren
Tisch- und Hotelwaaren

eine Spezialität
Elegantes Lager. Billigste Preise

Kr-wiren auf Kla« nach Bestellung.

Oermama
Lebensversicherung« - Gesellschaft

A. Eonrad Li Sohn, Scranton Agenten

Fener- und Ilnsälle-Versichcruiist
in den bewährtesten Gesellschaften, wie z, B,
der ?Merchant«" von Rewark, «, I.

«lle un« anvertrauten Geschäfte werden ge-
wissenhaft und rasch erledigt.

A. Eonrad Ll Sohn,
Ecke Penn «venue und Spruce Straße,

G. Fred. Schwenker,
Nachfolger von Loh ck Schwenker,

Bnchbtnder und Geschäfts«
Bücher-Fabritant.

Ecke Centre Straße und Oakford Alley,

Deutsche und englische Zeitschristen, Bücher
ic. eingebunden. Linieren, Vergolden u, s. w,

Fred. Hnmmler,

Lackawanna Avenn^
Bier-Braucrei

GhaS. Ttegmaier St Söhne,
Rvilkesbirre, P»,

I


